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Programmanbieter vorgestellt

Kompetenztraining drinnen und draußen
„Wolf Erleben Lernen“ – ein Projekt der Domizil Leuchtturm gGmbH, mit erlebnispädagogischen Angeboten 
vorrangig in Berlin und Brandenburg, aber auch deutschlandweit

Die Domizil Leuchtturm gemeinnüt-
zige GmbH ist ein Verbund von Kinder und 
Jugendhilfeeinrichtungen, der jungen Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen 
Hilfe und Orientierung bieten will. „Nicht 
die Institution, sondern der Mensch steht 
im Mittelpunkt unserer Arbeit“, versichert  
Dr. Raymond Wagner, einer der drei 
Geschäftsführer des Verbundes. 

Eines der Projekte von Domizil Leucht-
turm nennt sich Wolf Erleben Lernen. Es wird 
seit August 2010 angeboten und beinhaltet, 
neben Fortbildungen für pädagogische Fach-
kräfte, erlebnispädagogisches Kompetenz-
training für Klassenfahrten, Projekt- und 
Wandertage. Schirmherr und Namensgeber 
des Projektes ist Ingo Wolf, Geschäftsfüh-
rer eines Partnerunternehmens von Domizil 
Leuchtturm. Er kann auf mehr als 15 Jahre 
Berufserfahrung in der Durchführung von 
Kompetenztraining und der Anwendung 
erlebnispädagogischer Methoden zurück-
greifen.

Die Programme des Projektes Wolf Erle-
ben Lernen werden als Indooraktionen und 
im Outdoorcamp sowie als Kombination aus 
beiden durchgeführt – sowohl als Tages- als 
auch mehrtägige Projekte. „Wir organisieren 
die passende Unterkunft und Verpflegung 
sowie gegebenenfalls erforderliche Ver-
sicherungen, damit sich die Lehrer darum 
nicht zu kümmern brauchen“, berichtet Ingo 
Wolf. 

Mit den betreuten Aktionen verfolgt man 
das Ziel, die sozialen Kompetenzen von 
Kindern und Jugendlichen zu stärken und 
das in Verbindung mit viel Bewegung an fri-
scher Luft, Natur pur, Spielen und Spaß am 
Lernen. „Wir möchten mit unserem Projekt 

einen gesellschaftlichen Beitrag leisten, 
dass Kinder zu selbstbewussten, fröhlichen 
und erfolgreichen Persönlichkeiten heran-
wachsen können – denn Kinder sind unsere 
Zukunft“, so der Projektleiter.

Inhaltlich richten sich die Angebote an ver-
schiedene Klassenstufen. Mögliche Aktio- 
nen sind unter anderem Floßbau und Floß-
expedition, Bogenschießen und Bogenbau, 
Klettern, Holzbauprojekte und Lehmbau, 
Nachtaktionen, Naturerkundungen und 
Orientierungstrekking oder auch Kanuwan-
dern.

„Ich bin – Wir sind“ nennt sich zum Bei-
spiel das Programm einer drei- bis fünftä-
gigen Klassenfahrt zur Gruppenfindung und 
Identitätsstiftung. Zu den Inhalten zählen 
eine Ein-Tages-Floßbauaktion, Ausflüge 
mit dem Kanu, Seilaktionen, kooperative 
Problemlösungsaufgaben und Interaktions-
spiele, Kochen und Schlemmen am Lager-
feuer, Nachtaktionen, Orientierungstrekking 
und Wandern mit Kompass und Karte. Die 
Unterbringung erfolgt entweder in einem der 
Unterkunftshäuer mit denen man zusam-
menarbeitet oder es wird im Biwak, Zelt, 
Tarp oder Tipi im Wald übernachtet – das ist 
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Domizil Leuchtturm gGmbH	
Projekt Wolf Erleben Lernen
Landhausstraße 16-18
15344 Strausberg
Telefon 03341 - 356 587 
service@erlebenundlernen.org
www.erlebenundlernen.org

Kontaktfür die gesamte Dauer oder einen Teil davon 
möglich. Während der Outdooraufenthalte 
gehört es zum pädagogischen Konzept, dass 
die Gruppe sich selbst verpflegt, also in der 
„Wildnis“ kocht. Das Ziel dieser Klassen-
fahrt, die sich vornehmlich an neu zusam-
mengesetzte 7. Klassen richtet, besteht in 
der Förderung des gegenseitigen Kennen-
lernens und der Entwicklung eines Gemein-
schaftsgefühls. 

Ein anderes Programm für eine drei- bis 
siebentägige Klassenfahrt heißt „Spreeno-
maden“. Dabei handelt es sich um eine Floß-
expedition auf der Spree. Auf diese Weise 
sollen sich die Teilnehmer besser kennen-
lernen und scheinbar unbekannte eigene 
Stärken entdecken. Zu Beginn des Projek- 
tes, das sich vor allem für Schüler ab der 
7. Klasse eignet, findet unter anderem eine 
gründliche Vorbereitung der Schüler auf 
den Floßbau statt, der dann unter fachlicher 
Anleitung erfolgt. Anschließend werden die 

Flöße zu Wasser gelassen und getestet. 
Danach geht es auf der Spree entlang – im 
Müggelspreegebiet zwischen Fürstenwalde 
und Erkner. Übernachtet wird im Outdoor-
camp im Wald. Auch hier ist die Selbstver-
pflegung der Gruppe Teil des pädagogischen 
Konzeptes. Man kauft gemeinsam die 
Zutaten ein und kocht dann über offenem 
Feuer oder Gaskocher. Der ganzen Klassen-
fahrt voran geht ein 4-stündiges Vorberei-
tungstreffen des Projektanbieters mit den 
Schülern und dem Lehrer in der Schule.

Sämtliche Programme werden vorrangig 
in Berlin und Brandenburg durchgeführt. 
„Zudem ist es möglich, unsere Leistungen in 
ganz Deutschland zu erbringen“, sagt Ingo 
Wolf. 

Für die Umsetzung und Betreuung der 
verschiedenen Aktionen steht ein Team 
von qualifizierten Trainern zur Verfügung. 
So wird zum Beispiel das Projekt Floßexpe-

dition von erfahrenen Erlebnispädagogen 
und die Fahrt auf dem Wasser von einem  
Rettungsschwimmer begleitet. Das Betreu-
ungsverhältnis beträgt bei diesem Pro- 
gramm ein Trainer für maximal fünf Teilneh-
mer. „Unsere Mitarbeiter kennen wir zum  
Teil schon seit vielen Jahren und haben 
gemeinsam im Rahmen verschiedenster 
Projekte miteinander gearbeitet“, erklärt 
Ingo Wolf. „Wir alle möchten es unseren Teil-
nehmern ermöglichen, Abenteuer zu erleben 
und dabei etwas zu lernen.“


